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Nr . 176 .

Hagesneuigkeiten .
Baden .

K , Karlsruhe , 31 . Juli . Aufgrund eines

Erlasses des Ministeriums des Innern an die

Bezirksämter soll zur Linderung der Hoch¬
wasserschäden nach folgenden Grundsätzen ver¬

fahren werden : 1 ) Privatpersonen , deren Ge¬
bäude durch Hochwasser zerstört oder erheblich
beschädigt wurden und die nicht imstande sind ,
die Kosten der Wiederherstellung zu tragen ,
ist hierzu eine entsprechende Beihilfe zu ge¬
währen . 2 ) Gemeinden , die zur Wiederher¬
stellung zerstörter oder erheblich beschädigter
Wege , Brücken , Dämme und dergl . oder zu
deren notwendiger Verbesserung größere Aus¬
gaben zu machen genötigt sind , ist ein ver¬
hältnismäßiger Beitrag zu leisten , wenn die

wirtschaftliche Lage der Gemeinden dies er¬
fordert . 3) In besonders dringenden Fällen
ist einzelnen Gemeinden , in denen sich der

Armenaufwand durch die Folgen des Hoch¬
wassers bedeutend erhöht , zu deren Bestreitung
ausnahmsweise ein Zuschuß zu bewilligen .
4 ) Einzelnen unbemittelten Familien , die ihre
Ernte ganz oder fast ganz verloren haben ,
sind mäßige Unterstützungen zu gewähren ,
wenn deren Wirtschaft nur auf diesem Wege
erhalten werden kann und die Gemeinde - nicht
selbst die hierzu erforderlichen Unterstützungen
leisten kann . 5 ) Einzelnen Gemeinden , deren
Bewohner infolge der Ueberschwemmung in
besonders hohem Maße gelitten haben , sind
unter erleichterten Bedingungen Darlehen zu
dem Zweck zu gewähren , daß solche unter
gleichen Bedingungen wiederum zu Darlehen an
bedürftige , durch die Ueberschwemmung in
Not versetzte Einwohner der Gemeinde ver¬
wendet werden . Die zur Durchführung dieser
staatlichen Hilfstätigkeit erforderlichen Maß¬
nahmen sind alsbald eingeleitet worden . In
der Zuführung von Futtermitteln haben die
landw . Verbände bereits eine rege Tätigkeit
entfaltet .

lcu Karlsruhe , 31 . Juli . Der badische

Fürsorgeverein für bildungsfähige
Krüppel hält am 9 . September im großen
Rathaussaale dahier eine Generalver¬
sammlung ab .

LI . Dur lach , 31 . Juli . Heute wurde

Pfarrer Wolfhard in Kork einstimmig
zum Stadtpfarrer der Nordstadt¬
pfarrei hier gewählt . Diese Einmütigkeit
ehrt sowohl die Wähler von Durlach , Aue
und Wolfartsweier als auch den Gewählten .
Wir wünschen demselben aufgrund des all¬

gemeinen Vertrauens , das ihm entgegen¬
gebracht wird , eine gesegnete Wirksamkeit in

unserer Stadt .
* Dur lach , 1 . Aug . Wie uns aus zu¬

verlässiger Quelle mitgeteilt wird , findet die

Kirchweihe nicht , wie da und dort an¬

genommen wird , im August , sondern am
3 . Sonntag im September statt .

Z Wies loch , 31 . Juli . Der durch die

Ungunst der Witterung in unserem Be¬

zirk verursachte Schaden wird auf etwa
400000 geschätzt .

^ Waibstadt , 31 . Juli In Sinsheim
a . E . wurde heute eine Gewerbe - und In¬
dustrie - Ausstellung eröffnet .

H Mannheim , 31 . Juli . In der Mann - ^
heimer Gummi - , Guttapercha - und Asbest¬
fabrik können 6 Arbeiter mehr als 40 Dien st -

jahre , 8 Arbeiter mehr als 30 und 6 Arbeiter
mehr als 25 Dienstjahre aufweisen .

Offenburg , 31 . Juli . Gestern und

heute fand dahier der badische Landesfeuer -

wehrtag statt . Aus diesem Anlaß wurde

gestern vormittag in der landwirtschaftlichen
Halle eine Ausstellung von Feuerlöschgerät¬
schaften durch den Vorsitzenden des Landes¬
ausschusses der bad . Feuerwehren , Fabrikanten
Müller Degler - Säckingen , eröffnet . Nachmittags
tagte im Saale zur „Michelhalle " die Haupt¬
versammlung des 23 . Landes - Feuerwehrtages .
Heute vormittag 10 Uhr fand im Bürgersaal
ein Festakt statt , wobei die vom Großherzog
gestifteten Auszeichnungen für treue Dienst -

leistung sowie die von der Stadt für 15jährige

Dienstzeit gestifteten Diplome übergeben wurden .
An diese Feier schloß sich eine Uebung der

Offenburger Wehr . Nachmittags bewegte sich
ein stattlicher Festzug durch die reichgeschmückten
Straßen der Stadt .

^ Riegel a . K , 31 . Juli . Ein verhei¬
rateter Heizer geriet zwischen die Puffer
zweier Biertransportwagen und wurde getötet .

Qi Singen , 31 . Juli . Unsere Stadt führt
künftig die postamtliche Bezeichnung Singen -

Hohentwiel .
Deutsches Reich .

Berlin , 31 . Juli . Gestern abend 8 Uhr
40 Min . ist der Luftkreuzer „LI 3 " in Gotha
zur Rückfahrt nach Berlin aufgeftiegen .

* Bitterfeld , 31 . Juli . Das Militär¬
luftschiff „LI 3 " pulsierte um 12,40 Uhr die
hiesige Ballonhalle in der Richtung auf Berlin .

* Berlin , 31 . Juli . Das Militär¬
luftschiff „LI 3 " kam gegen halb 4 Uhr in
Sicht und fuhr , nachdem es einige Zeit über
dem Tegeler Schießplatz gekreuzt hatte , in der
Richtung auf Spandau weiter .

* Berlin , 1 . Aug . Die Rückfahrt des

„ LI 3 " unter Führung des Majors Groß
von Gotha nach Tegel beanspruchte etwa

^ Stunden . Ueber Berlin war noch eine
Orientierung möglich , dann aber geriet das
Luftschiff 3 .33 Uhr früh in dichten Nebel . Da
die Gefahr bestand , in den Baumkronen fest¬
zukommen , wurde von einem Landungsversuch
Abstand genommen und die Fahrt fortgesetzt .
Schließlich verzog sich der Nebel und das
Luftschiff fuhr langsam nach Tegel .

* Tegel , 31 . Juli . Der Militärballon
„LI 3 " ist heute früh 6 Uhr vor der Luft¬
schiffhalle glatt gelandet .

Berlin , 31 . Juli . Gestern abend 12 Uhr
stieg der Luftkreuzer „? 6 " in Bitterfeld
zur Fahrt nach München auf .

* Leipzig , 31 . Juli . Um Mitternacht
hatte sich eine Anzahl Mitglieder des Magi¬
strats , Vertreter der Presse u . a . auf dem
Rathausturm versammelt , welcher durch Lichter
und Magnesiumfackeln festlich erleuchtet war .

Ileuilkelon . 6)

Dcr gestohlene Ruhm .
Roman von F . Sutau .

(Fortsetzung .)

„ Wen hat Ulrich denn so angestarrt
fragte Anna , bei welcher sich die Eifersu
regte , „jedenfalls ist es eine junge , hübsi
Dame gewesen .

"
alte , reiche Fräulein Hubert, " l

richtete ihr Vater .
Gbizdrachen ! " rief die jun

Dame erleichtert , „ ich dachte doch wenigster
em imlges Mädchen müßte es gewesen seir

" ^ ausgesucht Fräulein Hubert . I
vieles Geld imponierte ihm "

Ee/d nicht ! " erklärte Ulrich , sein
Teller beise,tesch,ebend . er hatte die Biss
nur so hmuntergewurgt . in stummer Resignatir

„Geld imponiert Dir also nicht ? " frac
Anna .

' ^

„Nein , durchaus nicht, "
entgegnete Ulri

„ Unbegreiflich aber ist es mir , daß man st
wenn man goldene Schätze sein nennt , nil
einmal eine Reise gönnt .

"

„ Ja , Du würdest das Geld natürlich
alle vier Winde ausstreuen , wenn Du im Be

von solchem Vermögen wärest , wie Fräulein
Hubert, " höhnte der Onkel .

„Meiner Kunst würde ich leben ! "

„ Na ja , immer wieder die alte Leier . Ich
pfeife auf Deine Kunst , Geldverdienen ist und
bleibt die Hauptsache sür Dich .

"

Ulrich hatte während des unangenehmen
Tischgespräches ganz vergessen , Anna und
deren Mutter , die Tante Winkler zu der

Partie am morgenden Sonntag aufzufordern ;
erst äm Abend kam er dazu , als er von einem

kurzen Besuch bei Irma zurückgekehrt war .
Anna und deren Mutter , die von Ulrich nicht
gerade mit Aufmerksamkeiten verwöhnt waren ,
hatten die Einladung angenommen . Auch
Irma , Eva und Felix hatten zugesagt und so
konnte denn am nächsten Tage , bei herrlichem ,
sonnigem Wetter die Partie in Szene gesetzt
werden .

Albert Krause war in seiner rosigsten
Laune und er spielte an diesem Tage den

liebenswürdigen Schwerenöter . Die Fräulein
Arndt und Fehrle waren wirklich vornehme
Erscheinungen trotz ihrer einfachen weißen
Kleider und der kleinen , nur mit schwarzem
Samtband garnierten Matrosenhüte . Fräulein
Anna sah dagegen eigentlich etwas gewöhnlich
neben ihnen aus , trotz der hochmodernen blau

und grün schillernden seidenen Bluse und des

mit großen roten Mohnblumen geschmückten
Hutes . Glücklicherweise schien sie aber davon
keine Ahnung zu haben , denn ein sehr zu¬
friedener Ausdruck lag auf ihrem frischen ,
runden Gesicht . Sie hielt sich wegen ihres
Reichtums für die Hauptperson des kleinen
Kreises , und ihre Mutter , in schwere graue
Seide gekleidet , blickte wohlgefällig auf die
Tochter .

Die kurze Bahnfahrt war bald zurück¬
gelegt , nun lag er vor ihnen , der blaue Wann¬
see, das große , schöne , träumerische Auge der
Landschaft . Ringsherum auf den Höhen sah
man schöne Villen .

„ Solch ein Tuskulum zu besitzen , und fern
von dem Geräusch der Großstadt ganz der
Kunst zu leben , das wäre so mein Lebens¬
traum ! " rief Ulrich , mit strahlenden Augen
um sich schauend .

„ Dazu gehört nichts weiter als so ein
halbes Milliönchen, " meinte Albert Krause ,
„wozu ich eS wohl schwerlich bringen werde .

"

„ Ach was , Villen hin , Villen her, " sagte
darauf Eva Fehrle übermütig . „ Wir sind
jung , sind gesund , uns gehört auch ein Glücks¬
anteil . Das beste bleibt immer das , was der
Mensch im Herzen trägt , dies sind Güter , die
Motten und Rost nicht fressen ; davon , denke
ich, besitzen wir etwas .

"



Um ^ 2 Uhr erschien „Parseval 6 " von
Norden her und passierte in schneller Fahrt
das Zentrum der Stadt unter den Zurufen
der Bevölkerung , welche durch das Summen
der Propeller auf das Nahen des Luftschiffes
aufmerksam gemacht worden war . Um 2 Uhr
entfernte sich das Luftschiff in südlicher
Richtung .

* Leipzig , 31 . Juli „ k 6 " landete
heute früh wegen eines Propellerdefekts
bei Lobstädt . Oberleutnant Stelling sandte
ein von 5 Uhr 10 Min . datiertes Telegramm
an die Luftfahrzeug - Gesellschaft Bitterfeld :
„ Bei Lobstädt Zwischenlandung . Draht am
Flügelauge gebrochen , Reparatur an Bord
vorgenommen . An Bord ist alles woU .
Fahrt wird alsbald fortgesetzt .

"
* Berlin , 1 . Aug . Nach Unterschlagung

von 30000 Mk . wurde ein bei einer Groß¬
firma im Zentrum Berlins beschäftigter Buch¬
halter verhaftet . Er war nach Entdeckung der
Veruntreuungen zunächst nach der Schweiz
geflohen , aber wieder nach Berlin zurück¬
gekehrt , wo er dann der Polizei in die
Hände fiel .

Berlin , 1 . Aug . Unter dem schweren
Verdacht , sich an Schülerinnen seit vielen
Jahren in unsittlicher Weise vergangen
zu haben , ist jetzt auf Veranlassung der Ber¬
liner Staatsanwaltschaft der Rektor Robert
Bock von der katholischen Mädchen - Gemeinde¬
schule während seines Sommeraufenthalts in
Glatz verhaftet worden . Die Polizei hat
festgestellt , daß der Rektor sein Treiben in
der Schule bereits seit 7— 8 Jahren geführt
hat . Er hat auch verschiedentlich die Mütter
seiner Schülerinnen mit unsittlichen Anträgen
belästigt . Bock ist bereits im Berliner Unter¬
suchungsgefängnis untergebracht .

* Köln . 1 Aug . Ein Ojähriger Knabe
spielte mit seinem 9 Jahre alten Bruder in
Anwesenheit der Mutter am Ufer eines
Teiches . Der Junge fiel ins Wasser und er¬
trank vor den Augen seiner Angehörigen . Der
9jährige Bruder machte einen Rettungsversuch ,
sank aber gleichfalls unter . Die Mutter stürzte
verzweifelt nach Sie konnte nur mit Mühe
herausgezogen werden . Man mußte sie ge¬
waltsam fortführen .

* Stuttgart , 30 . Juli . Die heutige
Reichstagsersatzwahl im 2 . württem -
bergischen Wahlkreis (Cannstatt - Ludwigsburg -
Marbach - Waiblingen ) hatte folgendes Er¬
gebnis : Fabrikant Oettinger ( ntl .) 9528 ,
Redakteur und Landtagsabg . Dr . Wolfs (Bb . )
4930 , Redakteur und Landtagsabg . Keil (Soz .)
18705 Stimmen . Keil ist demnach mit
einer Majorität von 4247 Stimmen gewählt .
Bei der letzten Reichstagswahl 1907 erhielt
Dr . Hieb er (ntl .) 18787 und Keil (Soz ).
15488 Stimmen .

Göppingen , 29 . Juli . Der Verein für

fakultative Feuerbestattung hat in seiner
gestrigen Generalversammlung den Beschlüssen
der bürgerlichen Kollegien in Sachen der Er¬
richtung eines Krematoriums auf dem
Friedhof zugestimmt . Danach nimmt die
Stadt den Bau und Betrieb des Krema¬
toriums in die Hand , während der Feuer¬
bestattungsverein auf die Dauer von 15 Jahren
die Verpflichtung zur Deckung des Verwaltungs -
abmangels und des Verzinsungs - und Amorti¬
sationsaufwandes übernimmt . Das Ver¬
mögen des Vereins (4000 ^ ) geht an die
Stadt über und wird für den Bau des Krema¬
toriums verwandt Mit dem Bau eines
solchen wird voraussichtlich noch im Laufe
dieses Sommers begonnen werden .

* Kol mar , 1 . Aug . Im Schlafraum des
Mechanikers Georg Hann brach in der Nacht
zum Sonntag Feuer aus . In dem gänzlich
isolierten Raum schliefen auch noch 3 Söhne
Hanns im Alter von 14 , 15 und 19 Jahren .
Alle 4 wurden infolge der starken Rauch¬
entwicklung betäubt . Bis Hilfe kam hatten
sie bereits so schwere Brandwunden erlitten ,
daß die 3 Söhne im Laufe des gestrigen Nach¬
mittags starben . Auch die Verletzungen des
Vaters sind lebensgefährlich . Ueber die Ursache
der Katastrophe ist nichts genaues bekannt .
Kurz vor seinem Tode erklärte der jüngste
Sohn , er habe einen fremden Menschen im
Zimmer gesehen . Hann hatte daselbst eine
größere Geldsumme aufbewahrt . Die Gold¬
stücke waren zu einem Klumpen zusammen¬
geschmolzen , das Papiergeld verbrannt .

Oeftrrrrichifche Monarchie .
* Hopfreben (Bregenzer Wald ) , 31 . Juli .

Der Kronprinz und die Kronprinzessin des
deutschen Reiches sind heute zu 3 wöchigem
Jagdaufenthalt hier eingetroffen .

Frankreich
* Paris , 31 . Juli . Unter den Ver¬

leihungen der Ehrenlegion anläßlich des
diesjährigen National festes ist besonders
bemerkenswert die Verleihung des Ritter¬
kreuzes an den Pfarrer von Mars la
Tour , Faller , den Begründer des Museums
von Mars la Tour , in welchem er zahlreiche
Erinnerungen an die Kämpfe vom 16 . bis
18 . August gesammelt hat .

* Paris , 31 . Juli . Der bekannte
Schwimmer Wolfs hat heute morgen 6 ^
Uhr von Calais aus den Versuch unternommen ,
den Kanal zu überschwimmen . Eine
Depesche von 10,40 Uhr meldet , daß der
Schwimmer in guter Haltung ist und bereits
4 Meilen von der Küste entfernt sei.

Belgien .
* Brüssel , 1 . Aug . Auf der Welt¬

ausstellung beginnen heute die Preis¬
richter ihre Arbeit . Darunter befinden sich
120 deutsche Vertreter des Handels , der Jn -
dustrie und des Schulwesens , die zusammen

mit den Preisrichtern der übrigen Nationen
ihres Amtes walten . «

England .
* London , 1 . Aug . Als der Kapitän der

„Montrose " telegraphierte , daß er an der
Identität Crippens nicht zweifle , wurde aus
London zurücktelegraphiert , er möge um jeden
Preis einen etwaigen Selbstmordversuch ver¬
hindern . Als man in die Kabine der Geliebten
Le Neve eingedrungen war , lag sie im Knaben -
anzuge auf dem Bett und las aus einem
Buche . Auf die Mitteilung ihrer Verhaftung
stieß sie einen gellenden Schrei aus . Sie nahm
seither nur gezwungen Nahrung zu sich .

Spanien .
* Madrid , 31 . Juli . Im gestrigen

Ministerrat machte der Ministerpräsident
Canalejas Mitteilung von der Note , die
er in Erwiderung auf die Note des Vatikans
dem spanischen Botschafter de Oje da tele¬
graphierte . Mit Rücksicht auf die fruchtlosen
Bemühungen zu einem Uebereinkommen
zu gelangen , werde er de Ojeda zur Ent¬
gegennahme der Instruktionen nach Spanien
berufen und den Botschaftsrat als Geschäfts¬
träger beim päpstlichen Stuhl akkreditieren .

Griechenland .
* Athen , 1 . Aug . Theotokis und Rhallis

sind dahin übereingekommen , daß sie sich von
einer kretischen Kandidatur zur griechischen
Nationalversammlung keinen Gewinn ver¬
sprechen . Türket .

* Konstantinopel , 1 Aug Der Sultan
hat der Neueinteilung der Armee zugestimmt .
Dieselbe besteht aus 14 Korps , wovon 7 in
Europa stehen .

Amerika
* Palestine (Texas ) , 31 . Juli . Bei den

Rassenkämpfen in Anderson wurden
wenigstens 18 Neger getötet . Einige De¬
peschen sprechen von 30 Toten . Auch mehrere
Weiße sollen umgekommen sein .

Verschiedene «.
— Der Verein deutscher Zündholz¬

fabrikanten hat in einer außerordentlichen
Generalversammlung eine Resolution ange¬
nommen , in der er die Regierung und die
Volksvertretung auf die große Notlage auf¬
merksam macht , unter der die gesamte Zünd¬
holzindustrie Deutschlands seit dem Inkraft¬
treten des Steuergesetzes leide . Es heißt in
der Resolution : „ Eine große Anzahl von
Fabriken mußte den Betrieb gänzlich einstellen ,
andere arbeiten unter großen Verlusten mit
der Hälfte oder dem Drittel ihrer Pcoduktions -
fähigkeit . Tausende von Arbeitern sind brot¬
los gemacht oder im Verdienst wesentlich ge¬
schmälert . Die Versammlung beschließt , daß
eine Kommission gewählt wird , die die maß¬
gebenden Stellen auf die Notlage aufmerksam
macht und geeignete Vorschläge unterbreitet ,

Anna sah die Sprecherin verwundert an ,
diese kecke Sprache von einer armen Klavier¬
lehrerin , denn weiter war sie doch nichts ,
kam der reichen Bankierstochter so selt¬
sam vor .

„Und all die Schönheit der Natur und
Kunst mit vollen Zügen zu genießen kann uns
auch keiner wehren , wenn wir auch keine
Villenbesitzer sind, " fügte Irma jetzt hinzu .

„Sie sind ja die wahren LebenSkünstler -
innen , meine Damen, " erklärte Felix Bürger
lächelnd . „Ohne Neid , ohne Mißgunst blicken
Sie auf die Villen der oberen Zehntausend
und lassen sich den sonnigen Sommertag durch
nichts trüben ! "

Welche Reden , dachte Anna Winkler und
zupfte mißmutig an den kostbaren Spitzen
ihres Gewandes . Schönheit , Kunst , Natur ,
Lebenskünstlerinnen , lauter große Worte , mit
denen sie nichts anzufangen wußte . Für ihre
hochmoderne Toilette , der sie seit dem gestrigen
Tage ihre ganzen Gedanken gewidmet , schien
niemand ein Auge zu haben . Stumm und
ärgerlich blickte sie von einem zum andern ,
sie vermochte sich so gar nicht an der Unter¬
haltung zu beteiligen , so sehr sie auch ihr
gedankenarmes Hirn anstrengte . Lebhaft
wurde dieselbe fortgesetzt : auch die Billen , so

malerisch , so schön sie dort im goldenen
Sonnenschein lagen , würden nicht eitel Glück
und Fröhlichkeit mit ihren Mauern umschließen ,
hieß es , das Skelett im Hause würde auch
hier zu finden sein : Krankheit , Sorgen , Neid
und Hader .

„Sie haben doch aber alle Geld , die Leute ,
die solche Villen besitzen, " nahm Anna jetzt
endlich das Wort .

„ Und das ist in Deinen Augen natürlich
die Hauptsache, " spottete Ulrich .

"

„Nun , ein sehr wichtiger Faktor bleibt es
doch auch unbestreitbar, " kam Albert Krause
der Tochter seines Chefs zu Hilfe . „Was
sind wir schließlich ohne Geld . Könnten wir
ohne Geld hier sitzen , Kuchen essen , Kaffee
trinken , Cigaretten rauchen ? Zu alledem
gehört Geld und wieder Geld , wer es nicht
hat , muß sich auch solche kleinen Freuden
versagen .

"
Anna warf ihm einen dankbaren Blick zu ;

eigentlich ein netter Mensch , dieser Krause ,
dachte sie, aber freilich neben Ulrich da konnte
er nicht aufkommen , trotzdem sein äußerer
Mensch von tadelloser Eleganz war , was man
von Ulrich kaum behaupten konnte . Worin
lag er nur , der Zauber , der über dieser
Persönlichkeit ausgegossen war ? Gibt es

wirklich Edelmenschen , wie Ulrich von seinem
Vater einst gesagt , und war er auch einer ?

„ Na , Gott sei Dank , dazu hat man es ja
noch ! " rief Eva , „ gestärkt sind wir ja nun , ich
denke , wir gehen jetzt hinunter an den See
und mieten ein Boot .

"

„Ihr Wunsch ist mir Befehl, " sagte
Ulrich .

„Gerudert soll werden ? Davon hast Du
mir ja gar nichts gesagt . Ulrich, " wandte sich
Anna vorwurfsvoll an ihren Vetter .

„Na , das ist doch selbstverständlich , in
Wannsee wird doch stets Kahn gefahren , dazu
sind wir ja nach Wannsee gekommen .

"

„ Ich gehe aber nicht aufs Wasser , nie¬
mals , wo so viel Unglück schon passiert ist,
da ist mir mein Leben doch zu lieb . ES sitzt
sich doch auch so nett hier , und all die Menschen ,
die Toiletten , die man hier sieht ! " erklärte
Anna und ihre ebenfalls sehr ängstliche Mutter
stimmte ihr bei .

„Na , dann bleibt hier sitzen , bis wir
wiederkommen, " sagte Ulrich ärgerlich .

Allein konnten die Damen aber auch nicht
hier bleiben .

(Fortsetzung folgt .)



lim den so schwer geschädigten Fabrikanten
^ und Arbeitern Hilfe zu bringen .

"
— Ueber die Wertung unserer Vorfahren

und der altgermanischen Mytologie , die leider
in unserem Volke zu wenig bekannt ist — die
griechischen Sagen müssen ja die jungen
Deutschen genau lernen ! — schreibt ein
Forscher u . a : „ Um es also geradezu zu
sagen : Wem danken wir durch alle Jahr¬
hunderte die geistige und sittliche und poli¬
tische Höhe ? Etwa dem stockigen Blut der
römischen Messalinen , dem Schönheits¬
dusel der verweichlichten griechischen'
„ Männer "

, dem verknöcherten Judaismus ?
Ich dächte , einzig und allein den Wodan - und
Thor - , den Freya - und Sifgestalten unserer
Alt vordern . Mit Unrecht schimpft m an auf

Vergebung von Hochbau
arbeiten.

Die nachverzeichneten Arbeiten
zur Erbauung eines Wärterwohn¬
hauses auf der Wartstation 120
der Hauptbahn (Gemarkung Wein¬
garten ) sollen nach Maßgabe der
VerordnungGr .Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 öffentlich
verdungen werden .

I . Erd - und Betonarbert :
umfaßt beil . 100 cbm Erd¬

aushub ,
40 cbm Stampfbeton für die

Pfeilerfundamente ,
66 cbm Stampfbeton für die

Umsassungswände ,
66 gm Betonböden .

II . Maurerarbeit :
umfaßt beil . 54 cbm Back¬

steinmauerwerk ,
130 gm Riegelmauerwerk ,
13 m Kaminerstellung einfach ,
13 m Kaminerstellung doppelt ,
112 gm Siegwartbalken zu

verlegen .
III . Zimmerarbeit :

umfaßt beil . 15 cbm Tannen¬
holz .

Stockwerkstreppe 19 Tritte ,
30 gm rauher Speicherboden .

Die Zeichnungen und das Be -
Lingnishest liegen auf diesseitigem
.Hochbaubüro zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch die Angebotsverzeichnisse
abgegeben werden .

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen , portofrei
und mit entsprechender Aufschrift
versehen , spätestens bis Freitag den
12 . August , nachmittags 4 Uhr , an
die unterfertigte Stelle einzureichen ,
um welche Zeit die Oeffnung der
«ingelaufenen Angebote im Beisein
der etwa erschienenen Bewerber
stattfindet .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Bruchsal , 28 . Juli 1910 .

Gr . Bahnbauinspektion .

Singen .
MWmn-ArsteiMW.

hiesige
Gemeinde
steigert am Mitt -

H FI woch den 3. Aug .' d. I . , nachmit¬
tags 4 Uhr , im Farrenhof einen
schweren fetten Rindsfarren . wozu
hiermit Kaufliebhaber einaeladen
Werden .

Singen , 28 . Juli 1910 .
Der Gemeinderat :

Schlegel , Bürgermstr .
Krämer ^ Ratschrbr

diese „ Barbaren "
, als ob eine fadenscheinige

„ Bildung "
, eine üüertünchte Höflichkeit , eine

phrasenschwangere Literatur , eine gekünstelte
Gymnastik , einige Sklavenpoeten und Sklaven¬
gelehrten eine hochstehende Nation ausmachten .
Wer Lust hat , versuche doch mal , den „ Seelen¬
adel " der Römerinnen , dieser Sibyllen , im
Gladiatorentheater zu zeichnen . Er stecke die
größte Diogeneslaterne an und suche eine
zweite Thusnelda unter den Römerinnen !
Findet er sie aber nicht , warum führt er die
unsrige nicht den Schülerinnen zu ? "

— In Budapest ist die Lehrerin Fanny
Löwinger wegen Kuppelei zu 2 Monaten
Gefängnis verurteilt worden . Unter dem
Schild ^eines Uebersetzungsbureaus verkuppelte
sie junge Mädche n m ittell oser Eltern , die sich

tzindeckungsarlieiten .

durch Uebersetzungen und Schreibmaschinen -
eiarbten etwas erwerben wollten , an alte
Lebemänner .

— Das Wetter im diesjährigen August .
Der Witterung nach reicht der August dem
Juli die Hand ; beide gelten als außerordent¬
lich heiße Monate . Auch in diesem Jahre soll
der August von der Regel keine Ausnahme
machen . Nach einer uns gewordenen Prognose
soll die erste Dekade des diesjährigen August
eine ganz ansehnliche Wärme uns bringen .
Diese Wärmeperiode soll nur durch einige un¬
freundliche Tage unterbrochen werden . Die
zweite Augustdekade soll ebenfalls eine Wärme¬
periode bilden . Erst um den 24 . August herum
soll das Wetter sich ändern und windiges ,
regnerisches Wetter eintreten _

Unterzeichneter bringt seine be¬
kannten

Gr Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verklingt die
Eindeckungsarbeiten zur Fahrbahn des Kreiswegs 29 Rittnertstraße
Durlach -Thomashof — auf 1700 m Länge mit 410 cbm Schotter —
im Weg des schriftlichen Wettbewerbs .

Preisangebote sind verschlossen mit der Aufschrift „ Angebot auf
Eindeckungsarbeit " verfehsn bis längstens Momag den 8 d M , vor
mittags 11 Uhr , auf dem Jnspektionsbureau einzureichen , woselbst die
Bedingungen zur Einsicht aufliegen .

Otto 8vkmillt, lllirlsoti ^

. » MM
l EW

kuUrksttnüssv II
ksttsedrot u. 8aarLodIen

Lagt . u . äsutsedö Lmtdraeit
LriLet u . LünSelddr

i _
! Marktpreise .

l, Kilogr. Schweineschmalz .ss t .—. Butter
F 1 .2S , 10 Stück Eier 0 .90 , 20 Lite,
Kartoffeln 1 .10, 50 Kilogr. Heu „ss 3 . — ,
50 Kilogr. Roggenstroh 2 75 , 50 Kilogr
wüst . Stroh ^ 2.50, 4 Ster Buchenholz
ror das Haus gebracht ) „E 52. — , 4 Ster
Tannenholz „ss 44 . — , 4 Ster Forlenhoy
« 44.—.

Durlach . 30. Juli 1910.
_ Das Bürgermeisteramt._

Rittnertstratze 2S sind 2 schöne
4 Zimmerwohnungen parterre und
1 Stock auf 1 . Oktober Wegzugs
halber zu vermieten ._

Eine 2 - und 3 -Zimmer - Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres

Wilhelmstraße 9 im Laden .

Kn «.
Zu verkaufen ist ein noch gut

erhaltenes Wohnhaus in schönster
Lage oder 1 . Stock , bestehend aus
Z Zimmern , Küche und reichlichem
Zubehör , auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Nähere - Sdlerstr . 8 .

Eine 2 - Zimmerwohnung , m
2 . Stock ist auf sofort oder 1 . Sep¬
tember zu vermieten
A fiuzkr. 90. am neuen Bahnhof .
Bismarckstraße 12 ist die

Parterre - Wohnurg von 4 Zimmern .
Badezimmer nebst Zugehör auf
1 . Oktober zu vermieten Näheres
bei A. Semmler . Amalienstr . 13 .

Auf 1. Oktober werden für
Bier Wirtschaft in bester Lage
einer Amts - und Garnifon -
stadt nahe Karlsruhe tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute ,
möglichst Metzger, als Pächter
oder Ziipfler gesucht. Offerten
«ul » Ll . I» . 2S5 an die Ex-
Pedition dieses Blattes .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern samt Zubehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
_ « dlerstr. 5, 1 St

Ein solider Arbeiter kann sofort
Wohnung erhalten , auf Verlangen
auch Kost

Spitalstraße 14.

Li ,

Herrschaftliche 4 - Zimmer - Woh¬
nung im 2 Stock mit Küche , Bad ,
Veranda , geräumigen Keller - und
Speicherräumen auf 1 . Oktober zu
vermieten Näheres
_ Werderstraße 6 I.

Woh«ha«s zu verkauft »
in ruhiger Lage in der Nähe des
Schloßgartens . Offerten unter
Nr . 229 an die Exped . d Bl .

Grötzingrn .

WM - 8IIMMM
von den gewöhnlichen bis zu den
feinsten vernickelten und emaillierten
Ausführungen zu den billigsten
Preisen in empfehlende Erinnerung .
Kataloge und Referenzen stehen
kostenlos zu Diensten . Die Herds
werden unter jeder Garantie für
gutes Funktionieren frei ins Haus
geliefert . Achtungsvollst

6dr. LeUer. HerWOrei.
_ Weingarten .

Blumendünger
Pak . 10 . 20 . 35 . 60 und 85

Adler-Drogerie Aug . Peter.
Gelder ;?! ^

llheken , An - und Verkauf
foon Nestkaufschillingeu
durch ^ riAust kcliinitt ,

Hypolhekengeschäft , Karlsruhe ,
Hirschstraße 43 . Telephon 2l17 .

SS V«V MM

in staubfreier Lage sind zu ver¬
kaufen . Off rten unter Nr . 228
an die Expedition d Bl .

Eine schöne 2 - Zimmer - Wohnung
samt Zubehör ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres

Lammstraße S, 1 Stock
Daielbst ist eine große Helle

Werkstätte sofort zu vermieten
Leoxoldftraße 9 II per sofort

oder später 5— 6 Zimmerwohnung
mit Z ubehör zu vermieten _

Eine Wohnung von 1 Zimmer
mit allem Zugehör ist sofort oder
später zu vermieten

_ Spitalstraße 21 .
Sichere Hilfe gegen Netten , Wanzen,

Käfer , Kausfckwrmm erhalten Sie in der
Udler - Drogerie Sag Peter .

M >.
Ein zuverlässiges Mädchen für

alle häuslichen Arbeiten per sofort
oder 15 . August gesucht

Hauptstraße 12 im Laden .
Ein Sportwagen zum Sitzen

und Liegen mit Gummireifen und
Dach ist zu verkaufen

Friedrichstr . 11, 4 . St . r.

pind zu 4 ^ L in kleineren
M ^toooAsPosten auf 1 . Hypotheken

>>----̂ zu vergeben .
Ausführliche Offerten unter L .

2858 an Ls .a .ssnst ;o1n äe
Vo xlsr Ls -rlsruds .

Wohn- und Schlchjmmtt
hübsch möbliert , mit Klavier , billig
zu vermieten . Gutes Heim . Zu
erfragen in der Exp , ds . Bl .

Aohrseffel
jeder Art werden dauerhaft und
billig geflochten von
Hermann Hartwig , SesstllMlhec.
Grötzingerstr . 21 , Eing . Werderstr .

( Marquards Weinstube ).

Junge Kunde
( Rattenfänger , Nüd ^n ) billig zu
verkaufen
_ Waldhorn . Durlach

Ein Kinderliegwageu mit
Gummireifen , fast neu , ist zu ver -
kaufen SeöoldstraKe 18 . 2 . Si

Mtigtt Ejulrgrr
für Dreschmaschine gesucht

Friedrich Trautwein

üveiflung kring
'
ü der gebrauch »

Tnoksr 'o katsnp -
2lvckir1rl»I - Ssil »,
ärztlich empfohlen und Ivoosmch

. lewLhrt , auch Lei Flechten . <d»-
ginnenden » Furnnleln , Pickeln , Mitesser » , Rölea ,
sowie allen sonstigen Tchinheitgfeblern und Hant -
»nr -inheiten , t Stti -« SV Pf . ( 158 ig > und M . II »WÄLtt Luckoov - Li'kme
(nicht fettend ), dem edelsten und kostbarsten aller Ha»t >
creme - , Preis 75 Pf . u. M . 2.—. Leberall erhältlich

In V» «la «tz echt in der NSl ««»
Vrogerl « Smgmst Pete ».



1 - 2 . OsrLLLis, .
Morgen ( Dienstag ) abend

halb 9 Uhr : Sitzung im Lokal
(direkter Eingang ) . Ausfahrten im
August bezw Kirchweihtour rc betr . ,
wozu zahlreiches Erscheinen er¬
wartet _ Der Vorstan d .

Gartenbau -Verein
Durlach.

Mittwoch
den 3 . Aug ,
abends 9 Uhr ,

- findet im Garten
ldcs Hotels'
Karlsburg

Monatsver sammkung
statt .

Tagesordnung :
1 . Veremeangelegenheiren .
2 . Allgemeine Pflanzeuverlosung
Zu dieser Versammlung laden

wir unsere geehrten Mitglieder
freundlichst ein .

Der Borstand .

>> Siebung 13 . August

Kelü - I,otteris2.
Invslillen , Witwen u . Wsisen

44,000 ML.
20,000 ML .

27

LL,G0O ML .
2iX « <- « » >» » «

L3 000 ML
n « 1uL >Porto u . bist « 30 Pt

bwpüedk 1>ott «rie-lü:ternekwor
! V Sie«»sdurg I. k

dbU >kD6 <k , LLvxeetr. 107 . j

Morgen Dienstag frische

Leber- ». Griebemrlle
Schwarteumagcn

empfiehlt
HH « g

"
Uflug .

leeesrroaebeiten
jeglicher Art werden ausgeführt von

liSsLlLSi :,
_ Baumaterialienhandlung .

V » ao » s,lL
natürliches Kräftigungsmittel für
Nervöse , Blutarme und Bleich¬
süchtige , Wöchnerinnen , stillende
Frauen , alternde Personen . Un¬
entbehrlich für Kinder .

Dose 1 — und 1 90

WMMie «ng . Peter.
Erster - Werricbl.
Bestempfohlene Lehrerin der

Karlsr . Musikbildungsanstalt sucht
noch einige Schüler u . Schülerinnen
für den Privatunterricht . Der
Unterricht wird auf Wunsch der
Eltern im Hause der Schüler er¬
teilt . Gefl . Offerten unter Nr . 292
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Schön mööt. Zimmer
an bessern Herrn oder Fräulein zu
vermieten . Zu erfragen in der
Expedition d . Bl .

IV « NL8 « 8UNK
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden unserer innigst -
geliebten , treubesorgten Gattin,Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwiegertochter , Schwägerin und
Tante _

geö . Weier ,
allen denen , welche sie während ihrer langen Krankheit mit
Besuchen erfreuten , für dis überaus zahlreichen Blumen -
uno Kranzsper den , für die ehrende Begleitung zur letzten
Ruhestätte auch seitens meiner Geschältskollegen , für den
erhebenden Grabgesang des Männer - Gesangvereins , sowie
für die trostreichen Worte des Herrn Dekan Meyer und für
die Besuche desselben während ihrer Krankheit und den
Krankenschwestern iür ihre aufopfernde Pflege sagen wir
unfern innigsten Dank .

Durlach den 1 . August 1910 .

Im Name« der tieslrmrMn Hinterbliebenen :
Viitr » nebst Lnnöern .

Ludwig 5chcveisgu1
fioflieserunk - - ei -bpnlirenslr . 4
1el : p !) on 1711

Serch . 507 -09 .

empfiehlt vesteht seit 1804

pianinos flügel Harmoniums .
Nur sllerdeste ksdrikste wie :

Lechslein . Machner . örotrian - 5teimveg stachst ,
5teinlvag A 5ons in der Preislage o»n m. yoo . — dis

NI . 1500 . — und HSHer;

Lilürmor - Pianinos in der Preislage von m. 575. —
dis M. 775 . — . ° einfache pianinos ru M. 480 . — netto.
Manndorg - kjarmoniums M. 110. - dis M. 750. - und höher,

pianois - piano . Welte- Mignon.

Über I(X) Instrumente rur Auswahl .
Neelle Preise . Unbedingte öarantie .

stlte iNsvl'el'e werden kn Umtausch angenommen.
Nepsraluren . vreie Lieferung . 5timmungen .
viliige , neue pianinos ru M . Z80 . — auf Sestsiiung lieferbar.

Iteischpreise
der

Metzger - Innung Durlach
Ochsenfleisch Pfund SS
Windfleisch ,, 84
Schweinefleisch „ S0
Kntöfleisch „ SV
Kammekfleisch „ SO —SO

» Kinder «nd Gewachsene flst
schätzen

Dr. o. Emdmi 's Bammiltel „ VBLU . '
(Chocoladeu . arec . pulv .1 » I » «I » « M « 8t « (D .R .W .Z . Nr . 99756 )

oder auch allein :

plochingsr
lAptelmoststoil

gibt den besten Wein !

Billiger

WMzillllM
erhältlich bei

II -u§sru .? i1ig.!eüH
Zu verkaufen :

1 großer Kuchenschaft
1 Küchen schränkchen
2 Wandbretter für Küche
1 Waichmange
1 Wäschestange
1 Kommode
1 großer runder Tisch
1 Flobertgewehr
1 bereits neues Fahrrad .

Die Gegenstände befinden sich iw
gutem Zustande .

C Frantzman » Wtw ,
Weingarterstr . 3 ._

Diesen

dunkelblau ,
braun oder'
russisch grün

_ fein lackiert
mit Gumimrädern , Porzellangriff ,

franko jeder Bahnstation zu
— ^ 27 . 5 «

ebenso in Wohrgeflecht , weißes
Pedig , zu gleichen Preisen , ohne
Gummi 4 weniger , empfiehlt :

kLi - !8l - v !i ^
am Kaiserplah , Jelephon ^ 241 .

Kataloge gratis !

(Chocoladeu . arec . pulv .Z » I » «I » 8 8 « 8t « (D .R .W .Z . Nr . 99756 )

gegen Spul - und Eingeweide - Würmer wegen der großen Vorzüge ,
die dieses erprobte Mittel gegen die anderen Wurmprüparate hat .

Per Schachtel 30 Psg . in der Sdlerdroacri « S « a . Pet «».

Trinkt bei Husten
von 5 °

. o . LIS .S.SS , Sorur . Platten 15 und 30 Psg . ( z. Auflösen )
in Durlach bei Philipp Luger und Filialen .

charöenvänder
empfiehlt billigst

Otto Schmidt , Eisenhandlung-

^ viertel im
> » all M U. U d Breitsnwasen ,
hat zu verkaufen

Ochsenwirt Erb , Grötzingen .

i Morgen Kaser
zu verkaufen bei

Heinrich Anecht, Weiherstr . 9-

's Morgen im Pfeil , zu verkaufen -
Zu erfragen
^_ Lammftratze 3« .

MM « Trorcke,
mit Perlen u . grün . Stein besetzt,
wurde gestern nachmittag auf dem
Weg zur Bahn oder am Bahnhof
hier verloren . Der Finder wird

gebeten , sie gegen gute Belohnung
äbzugeben
_ Grötzingerftratze 7.

foxtsrrisr A !«
Einrückungsgebühr bei

L sekvr III , Stupserich .

Magerwärme i« Schwimm»«» I7 )sGr . 6-

Vielfach Gewitter , warm .
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